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Herren Kreisklasse B Staffel 1

1. TTC Ketsch III : SG Heidelberg-Neuenheim IV 
Mittwoch, 15.11.2023, 20:30 Uhr

Für den 1. TTC Ketsch III geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Heimteam des 1. TTC Ketsch III, als Nelson Scheja das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die SG Heidelberg-
Neuenheim IV sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisklasse B Staffel 1 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Pfeuffer und
Scheja, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Sieg in vier Sätzen konnten
Pfeuffer / Scheja nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Ihrig / Fritsch bei ihrem 3:1
gegen Molling / Blum doch überlegen. Albrecht / Sturm hatten ihre Gegner Seefried / Drzyzga beim
ungefährdeten 11:7, 12:10, 14:12 insgesamt im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Peter Pfeuffer war in der
Partie gegen Hartmut Molling nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Wenig Chancen
ließ Nelson Scheja nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Michael Gembe. Wenig später ging es
beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Es war ein langes
Spiel, bis Robin Ihrig seine 2:3-Niederlage gegen Ricardo Blum hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann
doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die richtige
Herangehensweise hatte Michael Albrecht beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Ulrich Seefried von
Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim 3:0 gegen
Atila Martens fand Sven Fritsch von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Drzyzga wurden Udo Sturm indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1. TTC Ketsch III und der SG
Heidelberg-Neuenheim IV. Einen Sieg holte wenig später Peter Pfeuffer beim 11:6, 11:5, 8:11, 11:9
gegen Michael Gembe. Passende spielerische Mittel hatte dann Nelson Scheja letztlich an der
Hand, um sich gegen Hartmut Molling durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Robin Ihrig gegen Ulrich
Seefried durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den 1. TTC Ketsch III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die DJK 1927 Dossenheim III am 29.11.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team der SG Heidelberg-Neuenheim IV wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 17.11.2023 gegen den VfL Heiligkreuzsteinach II erneut
versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch III

Doppel: Pfeuffer / Scheja 1:0, Ihrig / Fritsch 1:0, Albrecht / Sturm 1:0 
Einzel: P. Pfeuffer 2:0, N. Scheja 2:0, R. Ihrig 0:1, M. Albrecht 1:0, S. Fritsch 1:0, U. Sturm 0:1 

 SG Heidelberg-Neuenheim IV
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Doppel: Molling / Blum 0:1, Gembe / Martens 0:1, Seefried / Drzyzga 0:1 
Einzel: M. Gembe 0:2, H. Molling 0:2, U. Seefried 0:1, R. Blum 1:0, D. Drzyzga 1:0, A. Martens 0:1


